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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Sanne Kurz, Kerstin 
Celina, Andreas Krahl, Eva Lettenbauer, Verena Osgyan, Julia Post, Gabriele 
Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion  
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Versprechen halten, Kulturschaffende bei Corona-Rückzahlungen beraten  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die im Zuge der Rückforderung von Soforthilfen 
Corona, explizit für Solo-Selbstständige der Kulturszene angekündigte Härtefallkom-
mission zur Abwendung von Härten und zur Beratung bei Unklarheiten im Zuge des 
Verfahrens der Rückforderungen unverzüglich einzusetzen. Dabei sind die entspre-
chenden Kunst-, Kultur- und Kreativverbände einzubeziehen. 

 

 

Begründung: 

Am 06.07.2023 kündigte die Staatsregierung in ihrem Bericht1 die Einsetzung einer Här-
tefallkommission zur Abwendung von Härten im Zuge des Verfahrens der Rückforde-
rungen an. Ziel dieser Kommission sollte es sein, für all diejenigen Unternehmen, für 
die eine Rückforderung der Soforthilfen Corona nicht zu stemmen ist, einen Erlass bzw. 
eine individuelle, passende Lösung zu prüfen. 

Laut Auskunft vom 17. Juli 20232 wartete die Staatsregierung zunächst darauf, dass 
sich eine Tendenz bzgl. des möglichen Zuständigkeitsbereichs einer solchen Härtefall-
kommission abzeichnen würde. Dass nun in Bayern 70 0003 Rückmeldungen ausste-
hen, deutet auf einen dringlichen Beratungsbedarf hin. Gerade in der Krise ist es wich-
tig, dass die Politik gegebene Versprechen einhält, in Härtefällen pragmatische Lösun-
gen sucht und so Verlässlichkeit und Stabilität bietet. Bis zum heutigen Tag wurde die 
Kommission nicht einberufen. 

 

 

                                                           
1 Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie (StMWi) -33-3509/539/2 
2 Anfrage zum Plenum der Abgeordneten Susanne Kurz Drucksache Nr. 18/30421 
3 Anfrage zum Plenum der Abgeordneten Eva Lettenbauer Drucksache Nr. 19/326 



Geld umgehen können. Gott sei Dank sind Sie in Bayern nicht in Regierungsver-
antwortung, weil Sie es hier auch noch zum Fenster rausschmeißen würden.

(Beifall bei der CSU, den FREIEN WÄHLERN und der AfD)

Präsidentin Ilse Aigner: Zur Beantwortung, bitte schön.

Laura Weber (GRÜNE): Ich habe gesagt: Das kann Bayern doch nicht wurscht 
sein. Richtig, ich habe das gesagt. Es geht darum, gemäß dem Vorsorgeprinzip zu 
agieren, alle Möglichkeiten vorsorgend und präventiv einzubeziehen und auch 
dementsprechend zu handeln. Darum geht es.

Ich bitte, dieses grundsätzliche Diffamieren, das auch Frau Kollegin Behr gemacht 
hat, zu untersagen. – Danke schön.

(Beifall bei den GRÜNEN und der SPD)

Präsidentin Ilse Aigner: Bevor ich jetzt zur Abstimmung komme, darf ich noch die 
weiteren Vizepräsidenten aus Nordrhein-Westfalen begrüßen. Das sind die Kolle-
gen Rainer Schmeltzer und Christof Rasche. Herzlich willkommen auch an dieser 
Stelle!

(Beifall bei der CSU, den FREIEN WÄHLERN, den GRÜNEN und der SPD)

Jetzt kommen wir zur Abstimmung. Wer dem Dringlichkeitsantrag auf der Drucksa-
che 19/492 zustimmen will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN, die SPD, die FREIEN WÄHLER und die CSU. Gegenstim-
men! – Enthaltung! – Die AfD-Fraktion. Damit ist der Antrag angenommen. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 19/493 mit 19/496 werden im An-
schluss an die heutige Sitzung in die jeweils federführenden Ausschüsse verwie-
sen.

Wir sind damit am Ende der Tagesordnung. Ich bedanke mich und wünsche einen 
schönen Tag. Die Besuchergruppe hat leider Pech gehabt.

(Schluss: 14:03 Uhr)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Sanne Kurz u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/495 

Versprechen halten, Kulturschaffende bei Corona-Rückzahlungen beraten  

I. Beschlussempfehlung: 

Der Antrag wird für erledigt erklärt. 

Berichterstatterin: Stephanie Schuhknecht 
Mitberichterstatter: Walter Nussel 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwick-
lung, Energie, Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 6. Sitzung 
am 14. März 2024 beraten und für e r l e d i g t  erklärt. 

Stephanie Schuhknecht 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Sanne Kurz, Kerstin Celina, Andreas Krahl, Eva Lettenbauer, Verena Osgyan, 
Julia Post, Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/495, 19/730 

Versprechen halten, Kulturschaffende bei Corona-Rückzahlungen beraten  

Der Antrag wird für erledigt erklärt. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Ludwig Hartmann 

IV. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Tobias Reiß



Erster Vizepräsident Tobias Reiß: Wir haben vor der Mittagspause noch einen kur-

zen Tagesordnungspunkt abzuwickeln, den Tagesordnungspunkt 5:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, anschließend eine Europaangelegenheit und 

Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, die 

SPD-Fraktion, die Fraktionen von FREIEN WÄHLERN und CSU und die AfD-Fraktion. 

Ich bitte, die Gegenstimmen anzuzeigen. – Enthaltungen? – Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.

Wir kommen zur Mittagspause und beginnen wieder um 13:10 Uhr.

(Unterbrechung von 12:42 bis 13:13 Uhr)

Liebe Kolleginnen und Kollegen! Wir nehmen die Sitzung nach der Mittagspause wie-

der auf. Ich darf Sie alle ganz herzlich begrüßen. Bevor wir in den Tagesordnungs-

punkt 6 einsteigen, gebe ich noch die Ergebnisse der vorhin durchgeführten Wahlen 

eines Vizepräsidenten des Bayerischen Landtags sowie eines Schriftführers bekannt.

Ich komme zunächst zur Wahl eines Vizepräsidenten – Tagesordnungspunkt 3: Ge-

wählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Bei der 

Ermittlung der erforderlichen Mehrheit werden Enthaltungen nicht berücksichtigt. An 

der Wahl haben sich 160 Abgeordnete beteiligt. Es war keine Stimme ungültig. Auf 
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Herrn Abgeordneten Benjamin Nolte entfielen 28 Ja-Stimmen und 129 Nein-Stimmen. 

Der Stimme enthalten haben sich 3 Abgeordnete. Damit hat der Abgeordnete Benja-

min Nolte nicht die erforderliche Mehrheit der Stimmen erreicht.

Nun gebe ich das Ergebnis der vorher durchgeführten Wahl eines Schriftführers des 

Bayerischen Landtags – Tagesordnungspunkt 4 – bekannt: Auch hier ist gewählt, wer 

mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Bei der Ermittlung der 

erforderlichen Mehrheit werden Enthaltungen nicht berücksichtigt. An der Wahl haben 

164 Abgeordnete teilgenommen. Ungültig war 1 Stimme. Auf Herrn Abgeordneten Os-

kar Atzinger entfielen 26 Ja-Stimmen und 134 Nein-Stimmen. Der Stimme enthalten 

haben sich 3 Abgeordnete. Damit ist Herr Abgeordneter Oskar Atzinger nicht mit der 

erforderlichen Mehrheit der Stimmen gewählt. Die Tagesordnungspunkte 3 und 4 sind 

damit erledigt.
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